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Bürgermeister 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Seehamerinnen!  

Liebe Seehamer! 
 
 
 

Feuerwehr und Bauhof ziehen um  

Im September 2024 werden Feuer-

wehr und Bauhof in ein neues Ge-

bäude am Biodorf-Weg übersiedeln. 

Diese beiden unverzichtbaren Ein-

richtungen erhalten damit den nöti-

gen Platz, um ihre Aufgaben opti-

mal erfüllen zu können. Zur Feier 

der neuen Zeugstätte laden wir alle 

SeehamerInnen am 26. Oktober 

2024 zu einem Tag der offenen Tür 

ein, der um 10:00 Uhr beginnt. Ne-

ben einer feierlichen Segnung des 

Gebäudes wird es ein Kinderpro-

gramm und Führungen durch die 

neuen Räumlichkeiten geben. 

 

Wir freuen uns auf den  

Schulbeginn 

Die Sommerferien wurden genutzt, 

um die Schule auf den neuesten 

Stand zu bringen. In den Klassen-

räumen der 3. und 4. Klassen wur-

den zwei digitale Tafeln (White-

boards) installiert und Klassenzim-

mer sowie Gänge wurden neu aus-

gemalt. Die Kinder erwartet ein 

Schulbeginn in frischem Glanz. 

 

Neue MitarbeiterInnen gesucht 

In den Gemeindeeinrichtungen oder 

für ehrenamtliche Aufgaben zum 

Gemeinwohl suchen wir Mitarbeite-

rInnen und ehrenamtliche HelferIn-

nen. Sollten Sie jemand kennen, 

teilen Sie dies der Gemeinde mit. 

Wir freuen uns darauf, mit passen-

den Kandidaten in Kontakt zu tre-

ten. 

 

Veranstaltungen im Dorfzentrum 

Unser Dorfzentrum hat sich in der 

Sommerzeit als großartiger Veran-

staltungsort erwiesen. Hier wurden 

Vereinsfeste, Grillfeste, der Motor-

freie Tag sowie ein Kunsthand-

werksmarkt gefeiert, was den Zu-

sammenhalt in der Gemeinschaft 

stärkt. Der Platz rund um den 

Schmiedbauerstadl wird beim Dorf-

fest am 15. September wieder ge-

nutzt. 

Ihr/Euer Bürgermeister: 

Christian Altendorfer 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

Freiwillige Feuerwehr – Hausbesitzerbeitrag 2024 
 
In dieser Ausgabe legen wir Ihnen ein Infoschreiben 

über den Hausbesitzerbeitrag 2024 bei. Dieser Beitrag 

sowie eine zusätzliche freiwillige Spende dient aus-

schließlich dem Ankauf und der Instandhaltung der 

Ausrüstung sowie der Ausbildung der Feuerwehrju-

gend. Damit wird auch in Zukunft die Schlagkraft der 

Freiwilligen Feuerwehr in unserer Gemeinde gewähr- 

leistet. Ihre Überweisung ist für Privatpersonen steuer-

lich absetzbar und vermindert die Lohn- bzw. Einkom-

menssteuer. Herzlichen Dank! 

(Unser Konto: IBAN: AT82 3504 7000 1801 7806) 

 

Einen ausführlichen Überblick über unsere Arbeit finden 

Sie unter www.ff-seeham.at.   

 

     Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Seeham 

http://www.ff-seeham.at/
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Ergebnis Europawahl von 9. Juni 2024 in Seeham 
 

Wahlberechtigte: 1.533 - Abgegebene Stimmen: 845 - Gültige Stimmen: 827 - Wahlbeteiligung: 53,94% 
 

 

   Stimmen          Partei           Anteil in % / +/- zur Vergleichswahl 2019 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------   
  

      312 
 

      117 
 

      184 
 

        96 
 

        66 
 

        23 
 

        29 
 

 
 

Wahlservice zur Nationalratswahl am 29. September 2024 
 
Wir möchten Sie seitens der Gemeinde bei der bevor-

stehenden Nationalratswahl optimal unterstützen. Des-

halb werden wir Ihnen zeitgerecht eine „Amtliche 

Wahlinformation“ zustellen. Achten Sie daher beson-

ders auf diese Mitteilung (siehe Abbildung) in Ihrem 

Postkasten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

einen Zahlencode für die elektronische Beantragung 

der Wahlkarte, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert sowie einen Strichcode für die 

schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst.  

 
Doch was ist mit all dem zu tun?  

 

Zur Wahl am 29. September 2024 bringen Sie den 

personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis in das Wahllokal (Wahlzeit: 07:00 bis 

15:00 Uhr) mit. Dadurch können Sie im Wählerver-

zeichnis schnell und einfach gefunden werden – die 

Wahlabwicklung wird beschleunigt.  

Sie können am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen?  
 

Dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 

Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das personalisierte 

Service in unserer Wahlinformation. Folgende Möglich-

keiten zur Beantragung stehen Ihnen zur Verfügung:  
 

• persönlich in der Gemeinde  

• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  

  Anforderungskarte inklusive Rücksendekuvert  

• elektronisch im Internet  

Die elektronische Beantragung mit dem personalisier-

ten Code auf der Wählerverständigungskarte in der 

Wahlinformation ist rund um die Uhr auf 

www.meinewahlkarte.at möglich.  

 
Wahlkarten / Briefwahl: 
 

} Die Ausstellung einer Wahlkarte kann schriftlich oder 

online (www.meinewahlkarte.at) bis spätestens 25. 

September 2024 beantragt werden.  
 

} Persönlich oder von einer mit Vollmacht ausgestatte-

ten Person, kann die Wahlkarte bis Freitag, 27. Sep-

tember 2024 – 12:00 Uhr im Gemeindeamt beantragt 

und gleichzeitig abgeholt sowie auch gleich gewählt 

werden.  
 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
 

UNSER TIPP:  

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte frühzeitig. Auch der 

Postweg muss eingerechnet werden. Die Wahlkarte 

muss am 29. September 2024, spätestens bis 17:00 

Uhr bei der Bezirkswahlbehörde abgegeben werden - 

die Abgabe ist auch in einem Wahllokal am Wahltag 

während der Öffnungszeiten möglich. 

http://www.meinewahlkarte.at/
http://www.meinewahlkarte.at/
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Umstellung auf digitale Wasserzähler - Selbstablesung  
 
Die Gemeinde Seeham wird mit der Einführung von 

digitalen Wasserzählern gleich mehrere Ziele erreichen 

– weniger Verwaltungsaufwand, genauere Ergebnisse 

und Kosteneinsparungen.  
 

IHRE VORTEILE durch den neuen Wasserzähler:  

¶ Vermeiden von Wasserverlusten 

¶ Keine Selbstablesung mehr nötig 

¶ Lange Lebensdauer des Wasserzählers 
 

Derzeit gibt es in unserem Gemeindegebiet gut 650 

Wasserzähler. Ab Anfang September werden die Zähler 

getauscht die 5 und 4 Jahre lang verbaut sind. Nach 

einem Jahr Pause werden die restlichen Zähler im Sep-

tember des Jahres 2026 getauscht.   

Da die Umstellung nicht im gesamten Gemeindegebiet 

gleichzeitig erfolgen kann ist es so, dass jeder der kei-

nen Zählerableseschein zugesendet bekommt einen 

neuen Wasserzähler eingebaut bekommt.  
 

Vor dem Aus-

tausch bitten wir 

alle Hauseigentü-

mer die Wasser-

hähne links und 

rechts neben dem 

bereits bestehen-

den Wasserzähler 

zu kontrollieren. 

Diese müssen 

sich auf und zu drehen lassen, so dass kein Wasser 

fließt. Sollte dies nicht funktionieren, bitten wir Sie dies 

schnellstmöglich reparieren zu lassen.  
 

Bei einem Wasserrohrbruch an Ihrer Leitung kann 

durch diese Hähne das Wasser am schnellsten reguliert 

werden. Auch der Wechsel des Zählers kann nur mit 

funktionierenden Hähnen erfolgen.  
 

Ende September senden wir das Formular zur Selbst-

ablesung der Wasserzähler aus. Bitte lesen Sie den 

Wasserzählerstand mit Stichtag 1. Oktober ab und ge-

ben diesen der Gemeinde bis 15.10.2024 verlässlich 

bekannt. Bitte kontrollieren Sie im gleichen Zug auch 

die im Formular angeführte Zählernummer mit der 

Nummer des eingebauten Zählers. Das ausgefüllte 

Formular können Sie per Post, per Fax, per Email 

(loiperdinger@seeham.at), persönlich oder online unter 

www.seeham.at an das Gemeindeamt übermitteln bzw. 

eingeben. 
 

Bei Hausbesitzer, die kein Formular erhalten, wird ein 

Bauhofmitarbeiter den Wasserzähler austauschen und 

den Zählerstand ablesen. 
 

Wasserzählerstände, die nach dem 15. Oktober 2024 

bekannt gegeben werden, können möglicherweise nicht 

mehr berücksichtigt werden und wird so wie bei allen, 

die keinen Zählerstand bekannt geben, geschätzt. Eine 

Schätzung kann sich zu Ihren Ungunsten auswirken! 
 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 

 

Gebührenbremse - Gebührenreduktion im Bereich Abfallwirtschaftsgebühr 
 
Aufgrund des Bundesgesetzes über einen Zuschuss an 

die Länder zur Finanzierung einer Gebührenbremse 

gewährt der Bund den Ländern einen einmaligen 

Zweckzuschuss zum Zweck der Finanzierung der Sen-

kung von Gebühren für die Benützung von Gemeinde-

einrichtungen und -anlagen für die Bereiche Wasser-

versorgung, Beseitigung von Abwasser und für die Ab-

fallentsorgung im Jahr 2024.  

Der einmalige Zuschuss, welcher auf die Gemeinde 

Seeham entfällt, beträgt: € 32.629,--. 

 

Die Gemeindevertretung hat am 19.06.2024 beschlos-

sen, dass die Gebührenreduktion im Bereich der Ab-

fallwirtschaft erfolgen soll, damit dieser einmalige Zu-

schuss bestmöglich allen Haushalten zugutekommt. 
 

Allfällige Kosten für die Abwicklung der Gebührenbrem-

se übernimmt die Gemeinde, sodass Ihnen der für Ihren 

Haushalt anteilige Zuschuss in voller Höhe bleibt.  

Die „Gebührenbremse“ wurde bereits im Zuge der Vor-

schreibung des 3. Quartals 2024 in Abzug gebracht. 

 

 

16 Stunden Erste Hilfe Kurs für die Bevölkerung 
 
Beim Roten Kreuz in Mattsee findet im Herbst für die Bevölkerung   

wieder ein 16 Stunden Erste Hilfe Kurs statt. Interessierte Bürger kön-

nen sich bei Frau Petra Krainer, Tel.Nr.: 0662 8144 13310 anmelden. 
 

Termine für den Kurs:  
 

01.10., 03.10. 08.10., 10.10., 15.10. und 17.10. 

jeweils von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 
 
Kursleiterin: Silvia Eidenhammer 

mailto:loiperdinger@seeham.at
http://www.seeham.at/
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Ruhezeiten – Lärmschutz – Allgemeine Nachtruhe 
 

In der Sommerzeit sollten wir besonders auf unsere 

Nachbarn Rücksicht nehmen. Man muss nicht unbe-

dingt in den Mittagsstunden Rasenmähen, Teppich 

klopfen oder andere lärmintensive Arbeiten (Baustellen 

usw.) durchführen. Das gleiche gilt auch für die frühen 

Morgen- oder späten Abendstunden oder unseren 

wohlverdienten Sonntag. In vielen Fällen ist es uns 

nicht einmal bewusst, dass unsere Arbeiten, die wir 

fleißig und gewissenhaft durchführen, den netten Nach-

barn von nebenan stören. Häufig wird dieses Problem 

auch in einer guten Nachbarschaft nicht angesprochen, 

da man diese erhalten will. 

Daher möchten wir mit diesem Artikel an alle Bürgerin-

nen und Bürger appellieren sich diese Fragen selber zu 

stellen und Rücksicht zu nehmen. Damit ein möglichst 

konfliktfreies Zusammenleben gewährleistet ist, bitten 

wir die Ruhezeiten zu beachten. Hier nochmals ein 

Auszug aus unserer ortspolizeilichen Verordnung: 
 

„Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, 

Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und 

Feiertagen gänzlich und ansonsten in der Zeit von  

12 bis 14 Uhr und von 19 bis 8 Uhr verboten.  

Ausgenommen sind Vereine in Ausübung anerkannten 

Brauchtums“. 
 

Gemäß Auskunft der Polizei Obertrum ist die allgemei-

ne Nachtruhe von 22.00 – 6.00 Uhr – in dieser Zeit ist 

ungebührlicher Lärm (dazu zählen auch private Feier-

lichkeiten im Freien, laute Musik) verboten. 

 
 
 

Hundehaltung / Ortspolizeiliche Verordnung der Gemeinde 
 

Auszug Hundeleinenzwang-Verordnung: 
 

Im Gebiet der Gemeinde Seeham müssen Hunde au-

ßerhalb von Gebäuden und von ausreichend eingefrie-

deten Grundflächen entweder: 
 

æ mit einem Maulkorb versehen sein oder  

æ so an der Leine geführt werden, dass eine jederzeiti-

ge Beherrschung des Tieres möglich ist. 
 

Ausnahmen: 
 

Ā Hundehalter mit BgH1 oder IPO 1 Ausbildungen und 

Ā wenn das Mitführen eines Hundes eine solche Be-

schränkung ausschließt (zB bei Hunden im Einsatz mit 

Sicherheitsorganen, Lawinensuchhunden, Jagdhunden, 

Assistenzhunden) oder ein Nachweis mitgeführt wird, 

dass der Hund sich in einer Ausbildung zu einem so 

eingesetzten Hund befindet. 

Auszug Ortspolizeiliche Verordnung: 
 

§ 8 Entfernung von Hunde- und Pferdekot: 
 

Außerhalb von Gebäuden und von ausreichend einge-

friedeten Grundflächen ist Hunde- und Pferdekot von 

jenen Personen unverzüglich zu entfernen, denen die 

Verwahrung oder Beaufsichtigung des Tieres obliegt. 

Diese Verpflichtung gilt nicht für bewaldete Flächen. 
 

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel und Sportplätzen: 
 

Das Mitführen oder Freilaufenlassen von Hunden auf 

öffentlichen oder öffentlich zugänglichen gekennzeich-

neten Kinderspiel- und Sportplätzen ist verboten. 

 

Alle Verordnungen unter: 
www.seeham.at/Buergerservice/Verordnungen  

 

 

Heckenschnitt für freie Sicht bedeutet Verkehrssicherheit 
 

Gemäß § 91 der Straßenverkehrsordnung müssen 

Fahrbahnen, Gehsteige, Radwege und Verkehrszei-

chen in ihrer gesamten Breite frei von überhängendem 

Bewuchs aus Privatgrundstücken sein. Besonderes 

Augenmerk ist auch auf Ausfahrts- und Kreuzungsbe-

reiche zu legen, wo überhängenden Bewuchs teilweise 

sichtbehindernd ist. Kommt es nämlich aufgrund des 

mangelnden Pflanzenrückschnitts zu einem Unfall, 

kann es sein, dass sogar der Liegenschaftseigentümer 

für die Unfallfolgen haftet.  

Hinweise für den Rückschnitt: 

æ Bäume, Sträucher und sonstige Pflanzen dürfen in 

den Luftraum über Geh- und Radwegen, das ist das 

sogenannte Lichtraumprofil, bis zur Höhe von 2,50 m 

nicht hineinragen. 

æ Achten Sie vor allem auch im Winter darauf, dass 

durch den Schneedruck auf den Hecken eine Ausdeh-

nung in die öffentliche Verkehrsfläche eintreten kann 

und trotz Einhaltung der Vorschriften der Anrainerpflich-

ten bei guten Wetterverhältnissen, diese bei starken 

Schneefällen als verletzt gelten.  

 
 

Sprechtag Vertrauenspolizist 
 

Am Donnerstag, den 10. Oktober 2024 steht Ihnen 

unser Vertrauenspolizist, Herr Alois Pötzelsberger, für 

Ihre Anliegen und Fragen zur Verfügung:  
 

Č Sprechstunde von 17 bis 19 Uhr  
 

Č Gemeindeamt, Besprechungszimmer, 1. Stock 

Nächste Sitzung Gemeindevertretung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-

tung findet am 12. September 2024 um 19 Uhr im Sit-

zungssaal des Gemeindeamtes statt.  
 

Weitere Informationen unter: 

www.seeham.at/Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel  

http://www.seeham.at/Buergerservice/Verordnungen
http://www.seeham.at/Buergerservice/Aktuelles/Amtstafel
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Kriminalprävention - Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche 
 

 
 

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher 

hereinbricht, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. In der 

Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vor-

bereitet und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform 

vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen Sie mit, 

Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen! Weitere Informati-

onen unter: www.bundeskriminalamt.at, Tel.: 059 133-0 und 

in jeder Polizeiinspektion. 

 
 

Information zum Schulbeginn  
 
Für viele Kinder hat die Schule wieder begonnen und 

damit auch die Gefahren auf dem Schulweg. Um allen 

Kindern ein möglichst unfallfreies Schuljahr zu ermögli-

chen, werden zum einen alle Fahrzeuglenker aufgefor-

dert, vor allem im Orts- und Schulbereich mit erhöhter 

Vorsicht das Fahrzeug zu lenken, zum anderen sollten 

die Erziehungsberechtigten die unten angeführten 

Punkte beachten:  
 

ü Statten Sie Ihr Kind mit einer entsprechenden hellen 
Straßenbekleidung mit Reflektoren aus.  

ü Weisen Sie Ihr Kind darauf hin, Gehsteige, Geh- und 
Radwege zu benützen, sowie die Fahrbahn über den  
              Schutzweg zu überqueren.  

ü Begleiten Sie Ihre Kinder anfangs auf dem Weg zur 
Schule und übernehmen Sie eine Vorbildfunktion.  

ü Beachten Sie bei der Beförderung der Kinder mit 
dem Auto, dass diese ordnungsgemäß den Sicher-
heitsgurt, sowie die erforderliche Rückhalteinrichtung 
(Kindersitz) verwenden.  

ü Schulweg mit Fahrrad: Beachten Sie, dass vor allem 
die Fahrradbeleuchtung und Bremsen funktionieren!  

Die Polizei Obertrum wird am Schulbeginn in den 

Volksschulen für die ersten und zweiten Klassen die 

Verkehrserziehung durchführen. Weitere Informationen 

erhalten Sie unter http://www.bundeskriminalamt.at und 

natürlich auch auf der für Sie zuständigen Polizeiin-

spektion. 

 Stets um Ihre Sicherheit bemüht 

 Polizeiinspektion Obertrum  

 Tel. 059133/5123, Notruf 133 
    E-Mail: pi-s-obertrum@polizei.gv.at   

 

Aktionen öffentlicher Verkehrsmittel – Salzburg Verkehr 
 

Kostenloses KlimaTicket Ö18 - wer bekommt es? 
 

Anspruchsberechtigt sind alle, die ab 1.1.2024 ihren 18. Ge-

burtstag feierten bzw. feiern und über einen Wohnsitz in Ös-

terreich verfügen. Die Anspruchsberechtigten haben ab ih-

rem Geburtstag drei Jahre Zeit, um ihr KlimaTicket Ö18 ein-

malig einzulösen.  

Nähere Information unter www.klimaticket.at  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bundeskriminalamt.at/
http://www.bundeskriminalamt.at/
mailto:pi-s-obertrum@polizei.gv.at
http://www.klimaticket.at/
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Fundamt  -  Neue zentrale Online-Datenbank 
 

Wer eine fremde, verloren gegangene bzw. vergessene 

Sache findet, ist grundsätzlich zur Rückgabe verpflich-

tet. Wenn ein Wert von € 10,- überschritten wird und die 

Verlustträgerin/der Verlustträger nicht bekannt sind, 

besteht die Verpflichtung, den Fund bei der zuständigen 

Behörde zu melden und die gefundene Sache dort ab-

zugeben. Fundbehörde ist der Bürgermeister. 
 

Gefundene Ausweise und Dokumente, die mit einem 

Namen versehen sind, sind ebenfalls bei der zuständi-

gen Behörde abzugeben. Die Fundbehörden versu-

chen, die rechtmäßige Besitzerin/den rechtmäßigen 

Besitzer ausfindig zu machen, um die Fundsachen re-

tournieren zu können. In der zentralen Online-

Datenbank www.fundamt.gv.at werden Funde öster-

reichweit zugänglich gemacht. 
 

Am 01.07.2024 wurde für Österreich die Bürgerseite 

https://www.fundamt.gv.at mit der neuen öffentlichen 

Verlusterfassung in Betrieb genommen. Die Verlustträ-

ger haben damit eine moderne Möglichkeit, einen Ver-

lust online zu erfassen und können ab sofort erfasste 

Verlustmeldungen auch direkt online bearbeiten, ergän-

zen oder auch wieder stornieren. 
 

Folgende Fundgegenstände wurden in letzter Zeit bei 

uns im Gemeindeamt abgegeben: 
 

ṉ 1 Trachtenhut 

ṉ div. Brillen 

ṉ Geldtascherl 

ṉ div. Schlüssel 
 

Die Gegenstände können während der Öffnungszeiten 

vom Eigentümer am Gemeindeamt abgeholt werden. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 

Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 

Ablauf eines bzw. eines halben Jahres (je nach Wert 

des Fundgegenstandes) ab Anzeige des Fundes beim 

Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche 

Fundrechte auf das Fundamt übergeht. 

 

Restabfalltonne: Was darf wirklich rein? - DIE TONNE FÜR ALLES? – NICHT GANZ. 
 

Aktuell sind rund 65% des Restabfalls in Salzburg gar kein Restabfall. Das heißt, vieles landet in der Restabfallton-

ne, das dort gar nicht hineingehört. Jetzt stellt sich die Frage - Was darf wirklich rein? 

Bespiele: 

¶ Asche, Kehricht, Staubsaugerbeutel 

¶ Fotos, Kugelschreiber, kleines Spielzeug (nicht elektrisch) 

¶ Trinkgläser, Geschirr und Keramik, Küchenutensilien 

¶ Glühlampen, Halogenlampen 

¶ Hygienepapier und -artikel, Katzen- / Kleintierstreu 

¶ Kristallglas, Spiegel und- Fensterglasscherben  

¶ Verschmutze Putztücher  

Alle Abfälle, die zu groß sind für die Restabfalltonne, bringen Sie zum Recyclinghof. 
 

Was passiert mit den übrigen 65%? 

Hauptsächlich landen Bioabfälle und Verpackungen in der Restabfalltonne.  

Dort gehören sie nicht hin. So wird’s richtiggemacht: 

V Bioabfall in die Biotonne (Speisereste, Grünschnitt) 

V Kunststoff- und Metallverpackungen in den Gelben Sack/die Gelbe Tonne  

V Glasverpackungen in den Glascontainer (Gurkerlglas, Essigflasche, Parfumflakon)  

V Altpapier und Karton in die Altpapiertonne oder Recyclinghof 

V Elektroaltgeräte zum Recyclinghof 

V Batterien und Akkus zurück zum Handel oder zum Recyclinghof 

 

Abfalltrennung fängt zu Hause an - Wertstofftaschen im Gemeindeamt erhältlich 
 

Im Gemeindeamt sind 4 farblich abgestimmte Sammeltaschen um € 4,- für 
die Sammlung zu Hause erhältlich: 
 

          8Altpapier & Karton (rot),      8Weiß- & Buntglas (grün), 
          8Kunststoff- und Metallverpackungen (ocker) sowie 
          8Elektrokleingeräte (beere) 
 

Die Sammeltaschen können lange Zeit verwendet werden, haben eine Trag-
kraft von 30 kg und sind groß genug für die Sammlung zu Hause.

http://www.fundamt.gv.at/
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Vom Abfall zur Ressource: Die Bedeutung des richtigen Sammelns 
 

Warum sammeln wir? 
Das Sammeln von Verpackungen ist ein wichtiger Bei-

trag zur Ressourcenschonung und somit auch für unse-

re Zukunft. Durch eine korrekte Sammlung können 

Wertstoffe neu verwendet und zu hochwertigen Sekun-

därrohstoffen werden. Dadurch sparen wir uns Geld, 

Emissionen und Rohstoffe.  

 
Fünf Tipps für die Sammlung: 
 

} Getrennt sammeln, aber richtig: Trenne Materialien 

wie Aludeckel und Kartonmantel von Joghurtbechern, 

damit sie in den Sortieranlagen richtig erkannt und re-

cycelt werden können. 

} Nur leere Verpackungen: Verpackungen sollten 

restentleert sein, bevor sie in den Gelben Sack / Tonne 

kommen. Auswaschen ist nicht notwendig. 

} Keine Luft sammeln: Plastik zusammendrücken und 

Kartonagen zusammenlegen spart Platz. 

} Nicht achtlos wegwerfen: Wirf deinen Abfall nicht 

einfach auf die Straße. Der nächste Sammelbehälter ist 

oft näher als gedacht. 

} Frag nach: Bei Unsicherheiten hilft die Abfallberatung 

vor Ort gerne weiter (umwelt@rvss.at). 

 

Vermeidbare Verpackungen 
Bevorzuge beim Einkauf Produkte mit weniger Verpa-
ckungsmaterial oder Mehrweg-Verpackungen. Verpa-
ckungen sind oft unnötig, aber manchmal notwendig, 
um Lebensmittel zu schützen und deren Haltbarkeit zu 
verlängern. 
 

Mehrweg für die Jause 
Nutze Mehrwegverpackungen wie Jausenboxen, Trink-
flaschen und Mehrweg-Coffee-to-go-Becher statt Ein-
wegprodukte.  
 

Das Taschen-Dilemma 
Vermeide Einweg-Tragetaschen an der Kasse, indem 
du einen Korb oder eine Mehrwegtasche nutzt. Das 
reduziert Abfall und spart Geld. 

 

Pfandsystem ab 2025: Auswirkungen auf den Gelben Sack / die Gelbe Tonne 
 

Was ändert sich? 

Ab Jänner 2025 wird es in ganz Österreich ein Pfand-

system für Kunststoff-Getränkeflaschen und Alu-Dosen 

mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter geben. Pro Fla-

sche und Dose werden 25 Cent beim Verkauf eingeho-

ben.  
 

Was gehört dann noch in den Gelben Sack / die 

Gelbe Tonne? 

Bepfandete Kunststoff-Getränkeflaschen und Alu-

Dosen gehören ab 01.01.2025 nicht mehr in den Gel-

ben Sack / die Gelbe Tonne. Alle anderen Kunststoff- 

und Metallverpackungen werden wie gehabt im Gelben 

Sack oder der Gelben Tonne gesammelt. Dazu zählen:  
 

¶ Plastikflaschen wie Wasch- und Putzmittelflaschen, 

Flaschen für Körperpflegemittel, Flaschen für Milch-

getränke oder Schlagobers etc. 

¶ Getränkekartons 

¶ Joghurt- und andere Becher 

¶ Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Fleisch, 

Takeaway etc. 

¶ Folien 

¶ Folienbeutel für bspw. Tiefkühlware oder Knabber-

gebäck 

¶ Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben 

¶ Folienverpackungen (z.B. von Multipacks) 

¶ Verpackungen aus Metall und Aluminium (Konser-

ven- und Tierfutterdosen, Kronkorken, Senftuben, 

etc.) 

Wo können Einwegpfand-Verpackungen zurückge-

geben werden? 

Einwegpfand-Verpackungen können überall dort zu-

rückgegeben werden, wo sie gekauft wurden. Ausge-

nommen sind Getränkeautomaten sowie Post- und 

Paketzusteller. Die Rückgabe kann manuell oder über 

Rücknahmeautomaten erfolgen.  

 

Ausführliche Informationen finden Sie unter:  
 

www.recycling-pfand.at. Gerne können Sie sich auch 

an die Umwelt- und Abfallberatung des Regionalver-

bandes Salzburger Seenland wenden 

(umwelt@rvss.at). 

 

 

 
 

Fachgerechte Entsorgung als 

Beitrag zum Klimaschutz.  
 

mailto:umwelt@rvss.at
http://www.recycling-pfand.at/
mailto:umwelt@rvss.at
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Sommerferien im JUZ … oder doch nicht? 
 

Auch dieses Jahr gab es im Jugendzentrum 
Seeham eine Sommerpause, in der der offene 
Betrieb ruhte. Allerdings waren wir trotzdem 
fleißig unterwegs, zum Beispiel zu unserem 
Bowling-Ausflug im August, der uns im 
Rahmen des Ferienprogramms in die 
Sportoase nach Salzburg führte. Ebenfalls im 
Rahmen des Ferienprogramms gab es auch in 
diesem Sommer wieder die Möglichkeit einen 
JUZ-Escape-Room zu lösen. Wir gratulieren 
allen Familien, die es geschafft haben den 
Schatz zu finden! Aber auch unser 
„Taschengeldprojekt“ lief weiter und wir waren 
wie jedes Jahr als Helfer*innen beim Aufbau 
des Lions Club Flohmarkts in Mattsee und 
beim Seniorenfest in Seeham mit dabei.  
Seit Mitte August ist das JUZ nun wieder wie gewohnt Donnerstag bis Samstag von 15.30-19.30 Uhr für alle Kinder 
und Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren geöffnet. Nachhilfe- und Beratungstermine auf Anfrage: 
jugendzentrum.seeham@gmail.com  

 
Salzburger Bildungswerk Seeham -  
 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 

Von März 2013 bis Ende August 2024 durfte ich in der 

Gemeinde Seeham als ehrenamtliche Bildungswerklei-

terin viele Prozesse aktiv mitgestalten. In diesen 11 

Jahren konnte ich viel Neues erfahren, Netzwerke ken-

nen- und nutzen lernen und mich in meiner Persönlich-

keit weiterentwickeln. Es war eine arbeitsreiche, schöne 

und erfolgreiche Zeit, die ich nicht missen möchte. 
 

In diesen 11 Jahren fanden rund 500 Veranstaltungen 

statt, das waren Adventveranstaltungen, 3 Bildungswo-

chen, Organisation „Historisches Archiv Seeham“,  

Sommerferienprogrammgestaltung, Workshops, Vor-

träge, Lesungen, Bildungsstammtische, Gründung des 

„Obst- und Gartenbauvereins, Leitung des Kernteams  

der Agenda 21 Prozesse, Gründung der Seehamer 

Austräger, Gestalten der Adventfolder, - um hier We-

sentliche zu nennen. Ein ganz besonders erwähnens-

wertes Projekt ist die Entstehung des Seehamer 

Kreuzweges, der deutlich macht, dass die Seehamer 

Bevölkerung zusammenhält und eine gute Gemein-

schaft sichtbar macht. 
 

Insgesamt durfte ich bei allen Veranstaltungen und 

Aktivitäten ca. 24.000 Besucher zählen. Doch vieles 

wäre ohne die Hilfe zahlreicher Wegbegleiter und Un-

terstützer nicht möglich gewesen. Zuallererst gilt mein 

großer Dank Herrn Bürgermeister Peter Altendorfer 

a.D., der mir das Vertrauen zur aktiven Mitgestaltung 

geschenkt hat und mich auch stets bei meinen Ideen 

unterstützt hat. Danke sagen möchte ich auch bei den 

Mitarbeitern der Gemeinde für die sehr gute Zusam-

menarbeit und Hilfsbereitschaft. 

Ein großes Dankeschön an jene Menschen, die mich 

über alle Jahre im Kernteam bei den Bildungsstammti-

schen treu begleitet und stets unterstützt haben. Danke 

allen Vereinen, die offen waren für meine Vorschläge, 

die auch immer umgesetzt werden konnten. 

Mein Dank an dieser Stelle gilt auch dem Salzburger 

Bildungswerk für die professionelle Begleitung und 

wertvolle Unterstützung bei Planung und Organisation. 
 

Ich bedanke mich bei der Seehamer Bevölkerung für 

die Teilnahme an den angebotenen Vorträgen, Work-

shops,….., auch für die positiven Rückmeldungen und 

für die mir entgegengebrachte Wertschätzung. 

Für Anliegen oder auch spezielle Wünsche stehe ich 

noch gerne bis Ende des Jahres 2024 zur Verfügung. 
 

Ich wünsche mir und hoffe, bald einen neuen Bildungs-

werkleiter bzw. eine neue Bildungswerkleiterin begrü-

ßen zu können. 
 

Es ist eine sehr bereichernde 

Tätigkeit, die vom Geben und 

Nehmen genährt wird!  

 

 
 

Christine Winkler

mailto:jugendzentrum.seeham@gmail.com


Berichte 
 

Sommerferienangebot 2024 
 

Das heurige Sommerferienprogramm mit 15 sehr an-
sprechenden und erlebnisreichen Angeboten wurde 
wiederum sehr gerne von ca. 170 Kindern angenom-
men. Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen akti-
ven Gestaltern und Begleitern, die mit den Kindern 
erlebnisreiche und lustige Stunden verbracht haben. 
Anmerkung: Die Anmeldung des Kindes dient dem

Zweck, dass die Organisatoren je nach Anmeldung das 
Angebot auf die angemeldete Kinderzahl vorbereiten 
können. Leider kommt es immer wieder einmal vor, 
dass angemeldete Kinder ohne Abmeldung nicht kom-
men - hier mangelt es leider an Wertschätzung!  
 
Christine Winkler - Leiterin 

 

 
                                       Eisschützen 
                                                                                                 Prangerstutzenschützen                                                                                         
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Theaterverein - Seebühne Seeham                                                           Seehamer Segelclub 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Landjugend 
 
                                                                                                Musikkapelle  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                        

 Feuerwehr                                                                                          Goldhaubengruppe 
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Österreich-Bild am 6.Oktober über „Das Biodorf Seeham“ 
 

Bei strahlendem Wetter konnten die Filmaufnahmen für 

das Österreich Bild über die Entstehung der Bio-Heu-

Region und die Entwicklung des Biodorfes Seeham bis 

zum Biocampus abgeschlossen werden.  

 

Die Sendung wird am 6. Oktober um 18.30 im ORF 2 

ausgestrahlt. 

 
Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
Am 18.6. machte die Handarbeits- und Bastelrunde 
einen Tagesausflug zum Grundlsee mit Schifffahrt. Über 

den Toplitzsee 
ließen wir uns mit 
der Zille schippen 
und für die fitten 
unter uns eröffnete 
sich nach einem 
kleinen Fußmarsch 
noch die Idylle des 
Kammersee`s.  
Es war ein netter, 
von vielen Gesprä-
chen geprägter und 
kulinarisch gespickt-
er Tag.  
 

 

Die im Frühjahr gestartete Demenzvortragsreihe mit 
den Nachbargemeinden fand am 27.6. im Garten des 
Seniorenwohnhauses in Mattsee seine Fortsetzung. 
Jeder ist jederzeit im Garten herzlich willkommen.  

Auf Initiative von Gerlinde Weichselbaumer fand am 
24.7. eine gemeinsame Grillfeier von Handarbeits- 
Bastelrunde und den Bewohnern des betreubaren 
Wohnen statt. Durch das Zusammenwirken aller SHD-
Beteiligten und der Bewohner des Hauses samt Andrea 
Pal konnte gemeinsam ein geselliger und unbe-
schwerter Nachmittag verbracht werden.  

Das alljährliche Grill-
fest beim Schmied-
bauerstadl mit den 
Senioren, Pension-
isten sowie Mithilfe 
des JUZ fand am 
Freitag den 9. August 
statt. Durch das 
herrliche Wetter war 
es wie die Jahre 
zuvor sehr gut 
besucht. Der SHD 
sagt – DANKE – für 
die Mithilfe und dem 
zugutekommen des 
Erlöses aus dem 
Grillfest für bevor-
stehende Projekte. 

Am Marienfeiertag, 15. August, nahm heuer erstmals 
eine Abordnung des SHD am Vereinsturnier 
Stockschießen teil. Das bunt zusammen gewürfelte 
Team konnte gleich ordentlich mitmischen und belegte 
den hervorragenden 2. Platz in der Gesamtwertung. 
Herzliche Gratulation! 
 

 
 
Vorschau: 

 
Ā Die letzten Schritte zur Umsetzung der steuerlichen 

Absetzbarkeit von Spenden an den SHD sind am 

Laufen. Jeder der in Zukunft seine Spende, die an den 

SHD gerichtet ist (Ausnahme Mitgliedsbeitrag), 

steuerlich absetzen möchte, muss uns Name, Anschrift 

sowie Geburtsdatum bekannt geben. Wir werden hierzu 

noch entsprechende Hilfsformulare auflegen.  

Ā Im Oktober startet die nächste Runde des 

monatlichen „Bewegungscafes“ mit Kinaesthetic-

trainerin Birgit Haas. Infos und Anmeldungen bitte über 

die Sozialbeauftragten unter Tel: 0664/4744533.  

Ā Am Samstag den 5. Oktober findet wieder der Rolli-

Ausflug statt. Dieser Termin richtet sich an alle, die 

einen Tag lang aktiv am Gesellschaftsleben teilnehmen 

möchten. Infos und Anmeldungen bei unseren 

Sozialbeauftragten.               

Marlies Puntigam – Obfrau 
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Flachgauer Tafel - Neue Leitung für die Ausgabestelle Mattsee  
 

Nach dem traurigen Tod von Günther Strauß, der die 

Ausgabestelle Mattsee seit ihrer Gründung mit viel Herz 

und Engagement geführt hat, freuen wir uns die neue 

Leitung vorstellen zu können. Hannelore Patsch, Grün-

dungsmitglied der Flachgauer Tafel und seit diesem 

Zeitpunkt als stellvertretende Leiterin für die Ausgabe-

stelle Mattsee im Einsatz, wird gemeinsam mit Manfred 

Adelsberger die Tafel in Mattsee leiten. Unterstützt 

werden die beiden weiterhin von Mathilde Neuhofer, die 

sich im Ausgabelokal sehr gewissenhaft und mit viel 

Einsatz um die Belange, rund um die Warenvorberei-

tung und -ausgabe, kümmert. 
 

   
 

Foto von links: 

Hannelore 

Patsch,  

Manfred Adels-

berger und 

Mathilde Neu-

hofer  

 

 
 

 

Wer ist berechtigt Lebensmittel zu beziehen?  

Das Leben wird immer teurer – besonders auch bei 

Lebensmitteln. Für immer mehr Menschen ist der Wo-

cheneinkauf im Supermarkt nur mehr schwer leistbar. 

Diesen Menschen möchten wir ganz gezielt und mög-

lichst niederschwellig den Einkauf im Tafel-Laden an-

bieten. Bei den Einkommensgrenzen richten wir uns 

nach den Erhebungen der EU-SILC von Statistik Aus-

tria. Zum Einkommen zählen: Gehalt, Lohn, Arbeitslo-

sengeld, Kinderbetreuungsgeld, Pension, Mindestsiche-

rung, Unterhalt, Alimente. Achtung: nicht zum Einkom-

men zählen: Familienbeihilfe, Pflegegeld, 13. + 14. 

Gehalt. Im April 2024 wurden diese Grenzen der Inflati-

on angepasst:     

 

 Haushaltstyp Faktor Monatswert, 
netto  

1 Personen-Haushalt 1,0 1.572 € 

1 Erwachsene/r + 1 Kind 1,3 2.044 € 

2 Erwachsene 1,5 2.358 € 

2 Erwachsene + 2 Kinder 2,1 3.301 € 

 
Wichtig: Ihr Einkommen liegt etwas über den Richtli-

nien, Sie brauchen aber vorübergehend Unterstützung? 

Melden Sie sich bitte. Wir finden sicher eine Lösung.  

Wenn Sie unser Angebot annehmen möchten, kommen 

Sie direkt in unser Ausgabelokal oder melden Sie sich 

telefonisch oder per Mail. 

 
Kontaktdaten:  

Flachgauer Tafel - Verein für sozialen Ausgleich 

Ausgabestelle Mattsee, Salzburger Str. 6, 5163 Mattsee 
 

æ Hannelore Patsch 

Tel. 0664 4074725, h.patsch@flachgauertafel.at 
 

æ Manfred Adelsberger 

Tel. 0664 3021193, manfredadelsberger56@gmail.com  
 

Öffnungszeiten:  

Mittwoch 15 bis 16 Uhr (= zusätzlich für Senior*innen) 

Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr  
 

Weitere Informationen unter www.flachgauertafel.at 

 

Verein Identität Haunsberg: Haunsberg-Laiberl von den Bürgermeistern 
 

Bis auf das letzte Laiberl war der Stand beim Trumer 

Sommerkino ausverkauft. Für ihren Verein „Identität 

Haunsberg“ haben die BürgermeisterInnen Johann 

Stemeseder (Berndorf), Waltraud Brandstetter 

(Nußdorf), Vbgm. Bernhard Seidl (Obertrum), Alois 

Mühlbacher (Anthering) und Christian Altendorfer 

(Seeham) gute Produkte von verschiedenen Höfen und 

Manufakturen am Haunsberg zusammengetragen und 

höchstpersönlich als „Haunsberg-Laiberl“ an ihrem 

Stand verkauft. Das Team stand gemeinsam am 

Verkaufsstand, weil jedem einzelnen von ihnen die 

Region am Herzen liegt, weil sie es wichtig finden, das 

Netzwerk auf dem Haunsberg zu stärken. Die Brote 

kamen von der Bäckerei Brotwert in Berndorf. Frisch 

angebratene Biopilze von und mit Andreas Eibl aus 

Obertrum, Rindfleischsalat und Essigwurst von Familie 

Schauer aus Berndorf, Gemüse vom Joglbauer und 

Felis Hof in Obertrum sowie Käse von der Käserei 

Walkner aus Seeham konnten die Gäste frei 

auswählen, um ihre Haunsberg-Laiberl zu befüllen. 

Ein Haunsberg-Laiberl hat sich das Team gemeinsam 

geteilt und so konnten auch die Verantwortlichen den 

Geschmack erleben. Mehr war aber nicht möglich, denn 

als wären sie exakt abgezählt gewesen, waren kurz vor 

der Filmvorstellung alle Haunsberg-Laiberl befüllt und 

die Zutaten an die hungrigen Kinobesucher 

ausgegeben.                                              
Ulrike Grabler

 

 
 

Foto: Bernhard Seidl 

mailto:h.patsch@flachgauertafel.at
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20 Jahre Bioladen & Zipfer Tourismuspreis 
 
Im Juni groß gefeiert wurde das 20-Jahr Jubiläum des 

Bioladens im BioArt Campus. Margit und Thomas Wall-

ner waren echte Pioniere, denn sie eröffneten vor 20 

Jahren – genau am 26. Juni 2004 - den ersten Bio & 

Fair Laden Österreichs. Heute ist der Laden ungleich 

größer und zudem Nahversorger für Seeham und Um-

gebung. 
 

 
 

Foto von links: Bürgermeister Christian Altendorfer, Thomas und 
Margit Wallner, Robert Rosenstatter, die aktuelle Heukönigin Simea I 
und Franz Keil, Obmann der Bio-Heu-Region Trumer Seenland (co-
pyright BioArt Campus) 
 

Zu einer Zeit, in der die Nachfrage nach Bio-

Lebensmitteln lange nicht so stark war, startete man mit 

dem Laden im eigenen Bauernhaus mit knapp 500 

Produkten. Ein Sortiment, zusammengestellt von über-

wiegend lokalen Produzenten und Lieferanten sowie 

Fair Trade Produkten aus aller Welt. Dieser Angebots-

mix ist geblieben. Was sich aber stark verändert hat: 

nunmehr bietet der Bioladen rund 5.000 Produkte, prä-

sentiert in einem modernen, zeitgemäßen Laden im 

BioArt Campus. Auch die Öffnungszeiten haben sich 

geändert. Zu Beginn noch mit bescheidenen an vier 

Tagen, steht man heute steht den Kunden ganzjährig 

von Montag bis Samstag zur Verfügung. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten bedankten sich Margit 

und Thomas auch bei vielen Wegbegleitern und Liefe-

ranten, die von Beginn an dabei waren. 
 
 

Zipfer Tourismuspreis 

Der Zipfer Tourismus-

preis wird jährlich für 

herausragende, inno-

vative touristische Pro-

jekte in Salzburg verlie-

hen.  
Foto von links:  
Brigitte Schlögl, Robert 
Rosenstatter und Sabine 
Gmachl vom BioArt Cam-
pus mit dem Zipfer Touris-
muspreis (copyright Salz-
burger Seenland) 
 

Die Initiatoren dieses Preises sind Zipfer, ORF Salzburg 

sowie die SalzburgerLand Tourismus Gesellschaft. Der 

BioArt Campus, der 2022 eröffnet wurde, hat es bis ins 

Finale geschafft und kam letztendlich auf Platz 3. Ins-

gesamt haben sich 16 Projekte um den Preis bewor-

ben. Die Überreichung des Preises erfolgte am 16. Mai 

im Audi Max der FH Puch-Urstein in Anwesenheit von 

LH-Stv. Mag. Stefan Schnöll. 

 

 

Auszeichnungen „Natur im Garten“ für Bauerngartl und Gemeinschaftsgarten  
 
Bürgermeister Christian Altendorfer und Monika Bayerl, 

die das Seehamer Bauerngartl ehrenamtlich betreut, 

freuen sich über die Anerkennung für naturnahe Gar-

tengestaltung. Dass der Garten vor dem Gemeindeamt 

die wichtigsten Naturgartenkriterien erfüllt, davon hat 

sich Gerlinde Krickl aus Obertrum bei einer Gartenbe-

sichtigung überzeugt. Im Seehamer Bauerngartl sind 

unter anderem verschiedene wertvolle Blumen, Kräuter, 

Beeren, blühende Stauden und Nützlingsunterkünfte zu 

finden. Er ist nahezu plastikfrei und wird tierfreundlich 

gepflegt. Mit der Plakette wird ein sichtbares Zeichen 

für nachhaltiges sowie vielfältig und ökologisch wertvol-

les Gärtnern gesetzt. 

Auch der Gemeinschaftsgarten des Obst- und Gar-

tenbauvereins Seeham erhielt die „Natur im Garten“-

Plakette überreicht. Punkte sammeln konnte der ge-

meinschaftlich bewirtschaftete Garten unter anderem 

durch Regenwassernutzung und versickerungsfähiger 

Gestaltung, durch das Zulassen von Wildwuchs, dem 

Sonderstandort Trockensteinmauer, dem Gemüse- und 

Kräutergarten sowie durch das Vermeiden von Licht-

verschmutzung. 

Außerdem wird in allen von der „Natur im Garten“-

Initiative ausgezeichneten Gärten auf den Einsatz von 

chemisch-synthetischen Düngern und Pestiziden sowie 

auf Torf verzichtet.  
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Ein herzliches Danke … 
 

sagen wir allen, die sich mit 

uns verbunden fühlen, die 

gemeinsam mit uns Abschied 

von Hans genommen haben 

und die ihre Anteilnahme auf 

so vielfältige und liebevolle 

Weise zum Ausdruck gebracht 

haben. Danke für die lieben 

Zeilen im Kondolenzbuch, die 

tröstenden Worte, egal ob 

gesprochen oder geschrieben. 

Wir sind überwältigt von der 

großen Wertschätzung, die 

unserem lieben Hans entgegengebracht wurde.  

Unser besonderer Dank gilt  

8 Herrn Pfarrer Alphonse Fahin mit den Ministrantin-

nen und Ministranten für die wunderbare, würdevolle 

und launige Gestaltung der Trauerfeier sowie dem ge-

samten Team der Pfarre (u.a. Karin, Hanni, Josef, Rudi) 

für die Unterstützung in allen Belangen 

8 Der Bestattung Hemetsberger, Köstendorf, für die 

feinfühlige Begleitung 

8 Hans Bruder Gottfried für die stimmungsvolle musi-

kalische Gestaltung des Gottesdienstes gemeinsam mit 

langjährigen Freunden und Wegbegleitern 

8 Allen Seehamer Vereinen für das ehrende letzte 

Geleit 

8 Der Gemeinde Seeham für die große Wertschätzung 

als Ehrenbürger und Bürgermeister Christian Altendor-

fer für die schönen Worte in der Kirche 

8 Matthias Hemetsberger für das Vorlesen der Le-

bensgeschichte in der Kirche 

8 Dr. Gerhard Bachinger und Dr. Wiebke Költringer für 

die ausgezeichnete und menschliche medizinische 

Betreuung. 
 

Besonders bedanken möchten wir uns von Herzen bei 

allen Nachbarinnen und Nachbarn, Freundinnen und 

Freunden und unserer Familie, die uns vor und nach 

dem Versterben immer zur Seite gestanden sind und 

nach wie vor da sind.  
 

Hans war von Herzen stolzer Seehammer. Darüber 

hinaus schlug sein Herz auch für unseren Verein 

KINDERN EINE CHANCE in Uganda. Die vielen Spen-

den, die für unsere Arbeit dort eingegangen sind, erfül-

len uns mit großer Demut. Vielen Dank auch im Namen 

der Kinder in Uganda. Da wir nicht alle Spenderinnen 

und Spender persönlich erreichen können, bitten wir 

euch um Kontaktaufnahme, solltet ihr eure Spende von 

der Steuer absetzen wollen. Gerne kümmern wir uns 

darum, wenn wir euer Geburtsdatum und euren Namen 

laut Meldezettel erhalten: gabi@kinderneinechance.at  

DANKE! 

Renate und Gabi Ziller 

 
Spendenaktion der CARITAS - setzen wir Samen der Hoffnung gegen den Hunger 
 
Wenn die Sonne scheint, lacht auch das Gemüt – so 
geht es jedenfalls vielen von uns in Österreich. Doch 
wo kein Regen, wo kein Wasser, da wird die Sonne zur 
Bedrohung. Und wo kein Frieden, da lacht niemand. In 
Syrien scheint die Sonne oft, aber gelacht wird dort seit 
13 Jahren nur mehr selten. Im Bürgerkriegsland ist 
schon lange nichts mehr, wie es einst war. Weder die 
Landschaft, noch der Ausdruck auf den Gesichtern.  
 

Ein Projekt der Caritas will das ändern und gemeinsam 
mit den Menschen vor Ort einen Beitrag zum Wieder-
aufbau ihrer Heimat leisten. Landwirtschaft war vor dem 
Krieg der größte Wirtschaftszweig in Syrien. Um die 
vertrocknete Erde wieder fruchtbar zu machen und die 
Menschen zu stärken, arbeiten wir im Projekt KAMEH 
mit 1.200 Kleinbauern und -bäuerinnen an einer nach-
haltigen Produktion in Landwirtschaft, Viehzucht und 
Fischerei. Damit sie sich und ihre Familien ernähren 
können. 
 

Ihre Spende gegen den Hunger 

Schon mit einem Beitrag von 40 Euro kann eine Familie 
in Not für eine Woche mit Lebensmitteln versorgt wer-
den. Jeder Euro zählt – vielen Dank! 

Spendenkonto Caritas Salzburg:  

IBAN AT11 3500 0000 0004 1533  

Verwendungszweck: Für eine Zukunft ohne Hunger

Nähere Informationen unter: 
www.caritas-salzburg.at/hunger 
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Tourismus 
 

Wir gratulieren und sagen danke 
 
Einen besonderen Tag konnte diesen Sommer Ida Kai-

ser begehen. Wir gratulieren besonders herzlich zu 

Ihrem 90. Geburtstag. Die Gastfreundschaft und Herz-

lichkeit liegt ihr im Blut, die Freude über den Besuch der 

Gratulanten, darunter auch jahrelange Stammgäste, 

war Ida anzusehen und der Zauber, der herrliche Aus-

blick, die Ruhe und das besondere Flair des „Haus Drei 

Seen Blick“ fasziniert.  

Anneliese und Sepp Breitfuß feierten ihr 50. Jahr der 

Zimmervermietung. Familien, Naturverbundene, Erho-

lungssuchende, Stammgäste, die zu Freunden wur-

den… genießen seit Jahrzehnten die familiäre, schöne 

Atmosphäre am Tobelmühlhof. Stets visionär denkend 

und selbst anpackend haben sich Anneliese und Sepp 

gemeinsam mit der gesamten Familie überaus für den 

Bauernherbst, das Öko-Kultur-Projekt Teufelsgraben 

und den Hochseilpark engagiert. Ein weiteres lang ge-

hegtes Wunschprojekt ist Sepp in Zusammenarbeit mit 

dem Künstler Franz Görg mit dem Harfenrundweg am 

Steilhang mit Seeblick gelungen: als Kunstprojekt wer-

den jährliche Ausstellungen und Skulpturenparks die 

Harfenobjekte ergänzen. „Der Weg zeigt sich bei jedem 

Besuch in einem anderen Licht“ erzählten uns die Gäs-

te.  

Derartige leidenschaftliche Gastgeber sind das Herz-

stück eines Tourismusortes. Wir sagen ein inniges 

DANKE für Euren großen Einsatz für den Seehamer 

Tourismus, wünschen Euch weiterhin beste Gesundheit 

und gratulieren zu diesen wunderschönen Festtagen 

und Jubiläen! 

Obmann Simon Leobacher & Team 

 

Vollversammlung mit Neuwahl  

Im November findet die Vollversammlung mit Neuwahl 

des Tourismusverbandes (Körperschaft öffentlichen 

Rechts) statt. Jedes Mitglied des Tourismusverbandes 

ist stimmberechtigt. Die Stimmgruppenlisten liegen vom 

Donnerstag, 24. Oktober bis Donnerstag, 31. Oktober 

2024 zu den Öffnungszeiten des Tourismusbüros, Dorf 

12, zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 

 
Skulpturenpark am Harfenrundweg eröffnet 

Der Harfenrundweg wurde als Kunstportal für zukünfti-

ge Präsentationen verschiedener Kunstrichtungen kon-

zipiert, einerseits der Landart, der schwebenden Litera-

tur und der verbindenden Musik. In diesem Zusammen-

hang wurde im August der Skulpturenpark 2024 eröff-

net. www.harfenrundweg.at  

 
Die Künstler*innen des Skulpturenparks sind 

ü Franz GÖRG | Landart 

ü Hermine E. WILHELMSTÖTTER | Gedichte,  

    Installation, Lesung 

ü Gerhard OBERHOLZNER | Schwemmholz, Keramik 

Die Flachgauer Künstlerin HERMINE E. WILHELM-

STÖTTER präsentiert ihre Gedichte am Wiesenhang 

des Seehamer Harfenrundweges. Inspiriert von diesem 

Ort und den Phantasieharfen des Künstlers Franz Görg 

taucht sie in die Flora und Fauna ein, nimmt die Atmo-

sphäre mit Leichtigkeit, Zartheit und Poesie auf. Die 

Besucher sind eingeladen auf Entdeckungsreise zu 

gehen, um kleine, stille Momente und Unscheinbares 

wahrzunehmen. Die von der Künstlerin handgeschrie-

benen Gedichte sind auf transparentem Material 

schwebend in Szene gesetzt. Der gesamte Gedichtzyk-

lus von Hermine E. Wilhelmstötter liegt im Tourismusbü-

ro zur freien Entnahme auf. 

Der Künstler GERHARD OBERHOLZNER ist mit 8 

Keramikobjekten am Harfenrundweg beteiligt. In seiner 

Leidenschaft zu Formen hat er mit Schwemmholz eine 

neue Perfektion der Ergänzung gefunden. Alle ausge-

stellten Unikate bedürfen einer besonderen Achtsam-

keit. Zu sehen bis 10. September 2024 www.keramik-

im-garten.at  

 

 

http://www.harfenrundweg.at/
http://www.keramik-im-garten.at/
http://www.keramik-im-garten.at/
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Vereine 
 

Freiwillige Feuerwehr Seeham  
 

Der Sommer 2024 war eine arbeitsintensive Zeit für die 

freiwillige Feuerwehr Seeham. Unsere neue Hauptwa-

che im Biodorfweg steht kurz vor dem Bezug. Dafür 

investierten unsere Mitglieder in den vergangenen Mo-

naten zahlreiche Stunden und Herzblut. Wenn auf den 

letzten Metern nun keine unvorhergesehenen Probleme 

mehr auftauchen werden wir das Gebäude Anfang Sep-

tember in Betrieb nehmen und beziehen können. Die 

offizielle Einweihung erfolgt dann am Nationalfeiertag, 

wozu alle Seehamer Vereine und die gesamte Bevölke-

rung recht herzlich eingeladen sind. Weitere Informatio-

nen dazu folgen noch rechtzeitig. 

Abseits des neuen Gebäudes hielten uns vor Allem 

auch Insekteneinsätze über die letzten Monate auf 

Trab. Wenn diese in den Wohnraum eindringen oder 

stark frequentierte Bereiche im Freien heimsuchen 

(Stichwort “Gefahr im Verzug”) rücken unsere Kamera-

den gerne aus, um diese zu bekämpfen. 

Daneben waren über den Sommer auch einige Kame-

raden erfolgreich auf Bewerben unterwegs und wir hiel-

ten unseren Übungsbetrieb aufrecht. Wir sind immer 

auf der Suche nach neuen Kameradinnen und Kamera-

den zwischen 16 und 65 Jahren, auch wenn diese nicht 

bei der Feuerwehrjugend waren. Bei Interesse meldet 

euch bitte beim Feuerwehrmitglied eures Vertrauens 

oder dem Ortsfeuerwehrkommandanten Richard Leitner 

(+43-677-62498612).  
 

 
 

 
"Bewerbsgruppe Seeham 3 und 4 beim Bezirksbewerb 
in Nußdorf" 
 
 
 

Die vergangenen Einsätze haben wieder einmal ge-

zeigt, dass ein tragbarer Feuerlöscher, wenn er richtig 

verwendet wird, viel Schaden verhindern kann. Denn 

auch wenn die Feuerwehr so schnell als möglich vor 

Ort ist kann ein Kleinbrand, wenn er nicht gelöscht wird 

in dieser Zeit zu einem großen werden. Deshalb bitte 

ich Sie im Sinne der allgemeinen Sicherheit: Informie-

ren Sie sich über die Notwendigkeit und korrekte Ver-

wendung von Feuerlöschern in Ihren Objekten. 
 

OFK OBI Richard Leitner 

Feuerwehrjugend Seeham 
 

Alle zwei Jahre findet das Landeslager der Feuerwehr-

jugend Salzburg statt, an dem sämtliche Jugendgrup-

pen des Bundeslands teilnehmen. Auch in diesem Jahr 

war unsere Feuerwehrjugend mit dabei und konnte 

beim Landesbewerb, der am zweiten Tag des viertägi-

gen Lagers stattfand, beachtliche Erfolge feiern. In der 

Kategorie Silber sicherten wir uns den Vizelandesmeis-

tertitel und erreichten in der Kategorie Bronze einen 

hervorragenden 6. Platz.  

Außerdem qualifizierten wir uns für den Junior Champi-

ons Cup, bei dem nur die 12 besten Gruppen antreten 

dürfen. Nach einer kurzen Sommerpause haben wir 

unser Training wieder aufgenommen.  

 

In naher Zukunft werden wir sechs unserer Feuerwehr-

jugendmitglieder in den Aktivstand überstellen, daher 

sind wir auf der Suche nach neuem Nachwuchs.  
 
 
 

 
 

"Feuerwehrjugendübung mit Tanklöschfahrzeug" 
 
 
 

Wir nehmen Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 

15 Jahren auf. Interessierte Kinder sind herzlich einge-

laden, uns bei einem unserer Jugendtrainings zu besu-

chen. Diese finden jeden Freitag um 18:00 Uhr statt.  

 

Bei Fragen steht unser Jugendbetreuer Samuel Illek 

(+43-664-9153240) gerne Rede und Antwort.  

 

Wir freuen uns auf Euch! 

OV Samuel Illek 



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung - Ortsstelle Seeham 
 
Vom Nicht-Schwimmer zum Schwimmer 

Unter diesem Motto fanden auch heuer wieder die von 

uns angebotenen Schwimmkurse statt. Vor Beginn der 

Ferien haben zahlreiche Kindergartenkinder und 

Volksschüler an den Schwimmkursen teilgenommen. Im 

Juli gab es einen zusätzlichen Schwimmkurs, der mit 26 

Kindern rasch ausgebucht war. 

 
Verregnetes Parkfest am 6. Juli 

Zu Beginn noch strahlender Sonnenschein und dann 

Sturmböen und Regengüsse. Als Seehamer Institution 

war das Parkfest 2024 trotzdem ein voller Erfolg. Der 

Auftritt der Gruppe D’Saubern wurde durch das Wetter 

zwar eingeschränkt, aber ganz haben sie sich nicht 

vom Musizieren abhalten lassen. Und auch viele von 

euch haben es sich nicht nehmen lassen uns am 

Parkfest zu besuchen. Vielen Dank dafür! 

 
Trumer Triathlon am Obertrumer See 
1.800 Kinder, Frauen und Männer waren beim Trumer 

Triathlon am Start. Wir haben sie am Wasser mit Boot, 

SUP und einsatzbereiten Tauchern begleitet und 

gemeinsam mit den Ortsstellen Mattsee und Obertrum 

für ihre Sicherheit gesorgt. 
 

 

Ausflug der Wasserrettungs-Jugend 

Am 3. August starteten neun Mädels unserer 

Jugendgruppe zu einem Ausflug nach St. Gilgen. 

Highlight des Ausflugs war die Wanderung zur 

Falkensteinwand, von wo die mutigen Mädels aus 

schwindelerregenden Höhen in die Fluten gesprungen 

sind. Zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung ging 

es dann mit dem Einsatzboot der Ortsstelle St. Gilgen 

über den Wolfgangsee. 

 

 
 
 
Üben. Üben. Üben. 

Wie ist im Notfall richtig vorzugehen?  

Wann brauche ich welches Hilfsmittel?  

Wie sieht die Erstversorgung von Verletzten bis zum 
Eintreffen der Rettung aus? 

Mit diesen und mehr Themen beschäftigen wir uns 

laufend bei unseren Übungsabenden. Dort stellen wir 

verschiedene Notfall-Szenarien nach und üben das 

richtige Vorgehen im Ernstfall.  

Anja Korber

 
 

Kameradschaft Seeham - Jahreshauptversammlung 
 
Am Sonntag, den 3. November 2024 findet im Land-

gasthof zum Altwirt, „Leobacher“, in Seeham unsere 

105. Jahreshauptversammlung statt. 

Aufstellung zum gemeinsamen Kirchgang ist um 8:15 

Uhr. Nach der heiligen Messe findet vor dem Krieger-

denkmal die Heldenehrung statt. 

 

Beginn der Jahreshauptversammlung ist um 10:00 Uhr. 

 

Wir laden alle Witwen unserer verstorbenen Kamera-

den, Frauen und Freundinnen unserer Mitglieder, sowie 

die gesamte Bevölkerung von Seeham recht herzlich 

ein, an unserer Jahreshauptversammlung teilzuneh-

men. 

Stephan Schörghofer - Schriftführer  

Tagesordnung: 
 

1) Eröffnung und Begrüßung durch den Obmann 

2) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3) Totengedenken 

4) Bericht des Schriftführers 

5) Bericht des Kassiers, der Kassaprüfer und                          

             Entlastung des Vorstandes 

6) Bericht des Obmannes 

7) Ehrungen 

8) Beitrag der Ehrengäste 

9) Allfälliges                      



Vereine 
 

Seehamer Segelclub 
 

Mit dem Ableben unseres 

langjährigen Obmanns und 

Ehrenpräsidenten Horst 

Huber am 19. Mai 24 im 83. 

Lebensjahr geht für den 

SSC eine Ära zu Ende. 

Horst hat die Geschicke 

aber auch das heutige Er-

scheinungsbild des SSC 

entscheidend geprägt und 

war uns nicht nur Berater, 

Segelexperte, sondern ein wahrhafter Freund. Fair 

winds dear Friend!  

In seinem Sinne wurde die Segelsaison fortgesetzt, 

sodass am 29.+ 30. Juni unsere Jüngsten wieder den 

See bevölkerten. 41 kleine Optis fuhren unter den Ar-

gusaugen der Regattaleitung und der Wasserrettung 

um die Wette.  

Ein besonderes Ereignis stellt jedoch für uns alle die 

Obleuteregatta dar, die heuer am 13.7. gefahren wurde. 

Noch nie haben sich so viele Obleute für diesen Tag 

angemeldet, was uns besonders freut. Bei durchwach-

senem Wetter mit mäßigem Wind, eher moderaten 

Temperaturen, aber regenfrei konnte die Wettfahrt 

durchgeführt werden. Als erste ging das Ärzteteam 

Peter Mühlberghuber und Martin Werner durchs Ziel, 

tatkräftigst unterstützt von unserem Altbürgermeister 

Peter Altendorfer. Wir gratulieren! Weitere Teilnehmer 

waren Gertrude Walkner/Goldhauben (2.Platz, Boot 

Kalhamer), Christine Winkler/Bildungswerk (3.Platz, 

Boot Egner), sowie Michael Altendorfer, Hannes Moser, 

Maria Bauer, Matthias Hemetsberger, Peter Buchegger, 

Marion Sablatnik, Bernhard Kaltenegger und Marlies 

Puntigam. Natürlich wurden alle im Anschluss von un-

serer Küchencrew gebührend verpflegt und sogar die 

Cocktailbar von Petra Rachl war in vollem Gange. Ein 

gelungener Regattatag, der nach Wiederholung schreit. 

Wir danken allen Teilnehmern und den Bootsführern. 
 
 

 
 

Die Clubmeisterschaften fanden am 27.+28.7. statt und 

wurden mit der langen Wettfahrt zur Seehamer Seerose 

am 3.8. abgeschlossen. Gewinner der Seerose in der 

Yachtklasse war Wolfgang Egner mit Emanuel Bauer 

und Marcel Matzdorff. 
 

 
 

Am 31.7. wurden die Kinder der Umgebung wie jedes 

Jahr zum Kinderschnuppertag eingeladen, wo unsere 

Jugendtrainer Roland Reischl und Wolfgang Rabl den 

Jüngsten die Grundkenntnisse und die Liebe zum Se-

geln vermittelt haben. Die Jugendtrainings werden von 

unseren Trainern mit viel Leidenschaft, Geduld und 

profundem Wissen übrigens jeden Samstagnachmittag 

im SSC abgehalten. Bei Interesse bitte melden unter 

jugendwart@ssc-seeham.at. 
 

 
 

Die Stürme der letzten Zeit, besonders der am 13. Au-

gust haben auch vor unserem SSC nicht haltgemacht, 

so gab es einige Schäden an den Booten (zerfetzte 

Segel, gerissene Wanten, umgestürzte Masten) und am 

Steg (Ausleger riss). Auch der Hl.Antonius wurde ins 

Schilf verweht. Nichts, was sich nicht beheben ließe, 

noch mal davongekommen. Zur Vorschau: die Jugend-

klasse Zoom8 Landesmeisterschaft wird am 21.+22.9. 

gefahren, gefolgt von der Topcat LM 28.+29.9. und der 

29er/D-one am 5.+6.10. Am 12.10. findet unsere letzte 

gemeinsame Ausfahrt der Saison beim traditionellen 

„Absegeln“ statt., da am 8.+9.11. die Boote gekrant 

werden.                                                     Ines Matzdorff 

mailto:jugendwart@ssc-seeham.at


Vereine 
 

Verein für Brauchtum und kulturelles Erbe  -  Armbrustschießen für Alle! 
 

Wir laden alle Interessierten zum Armbrustschützen-

Stammtisch ein:  
 

 Wann: jeweils Mittwoch, 23. Oktober und  

                      11. Dezember 2024, 19:30 Uhr   
 

 Wo:     Schießstand Schießentobel 1 

 

Dort könnt ihr erfahrenen Schützen über die Schulter 

schauen oder euch selbst an der Armbrust probieren 

und danach beim gemütlichen Zusammensitzen mehr 

über die Geschichte der Armbrustschützen in Salzburg 

erfahren.  

Schriftführerin Anja Korber 

Seehamer Imker 
 

Vielleicht wissen nicht alle, dass der Schutzpatron der 
Imker der Hl. Ambrosius ist. Seit vielen Jahren steht 
daher seine Statue neben dem Bienenhaus des 
Seehamer Imkervereins und das hat leider seine Spuren 
an der Figur hinterlassen. Die Ortsgruppe und ich 
bedanken uns bei Alois Kaiser und Albert Steiner für die 
Restaurierung der Statue, die nun in neuem Glanz 
erstrahlt. Ich bedanke mich auch bei Kathi Gradl für ihre 
Hilfe, das Bienenhaus immer sauber zu halten und bei 
Hermann Pal für seine Arbeit mit den Honigbienen, die 
hier wohnen. So finden die Seehamer Gäste, die mehr 
über das Leben der Bienen erfahren möchten, immer 
alles in perfektem Zustand vor.   Carlo Assenti - Obmann 
 
 

Reitergruppe Fraham 
 

Die Reitergruppe Fraham am Grabensee war in diesem 

Frühling und Sommer wieder aktiv und hat mehrere 

Veranstaltungen für Mitglieder und Gemeindebewohner 

auf die Beine gestellt. Am 30. Mai verwandelte sich das 

„Dorf“ Fraham in eine spannende Rallyestrecke. Die 

Frühlingsrallye am Reiterhof lockte zahlreiche Teilneh-

mer an, die an verschiedenen Stationen im Dorf Ge-

schicklichkeitsaufgaben meisterten und ihr Wissen un-

ter Beweis stellten. Neben Theoriefragen zum Thema 

Pferd galt es auch das Dorf besser kennenzulernen. 

Der Spaß stand dabei stets im Vordergrund und am 

Ende gab es für alle kleine Preise.  
 

 

 
Am 13. Juli 2024 fand das interne Dressurturnier der 

Reitergruppe statt. Bei diesem Turnier traten die Reiter 

in verschiedenen Dressurbewerben an und zeigten ihr 

Können. Die Prüfungen umfassten unterschiedliche 

Schwierigkeitsstufen. Nach den Bewerben wurden die

Sieger im Rahmen einer Siegerehrung ausgezeichnet. 

Der Tag fand seinen Abschluss in einer gemeinsamen 

Grillfeier, bei der die Teilnehmer den Abend ausklingen 

ließen. 
 

 
 

Nur wenige Wochen später, am 3. August, organisierte 

die Reitergruppe das Ferienprogramm für Kinder, das 

unter dem Motto „Alltag am Pferdehof“ stand. Die jun-

gen Teilnehmer hatten die Gelegenheit, den Pferdehof 

hautnah zu erleben. In kleinen Gruppen durften die 

Kinder im Stall mithelfen, Pferde putzen und reiten. 

Zudem erhielten sie eine Einführung in die theoreti-

schen Grundlagen der Pferdekunde, was für viele Kin-

der eine lehrreiche und spannende Erfahrung war. Der 

Tag wurde mit einer gemeinsamen Verköstigung abge-

rundet. Die Reitergruppe bedankt sich bei allen Helfern 

und besonders bei unserem Sponsor BioArt für die 

großzügigen Sachspenden. Wir blicken auf drei gelun-

gene Veranstaltungen zurück und freuen uns auf weite-

re Aktivitäten in der kommenden Zeit.        

Bettina Wimmer



Veranstaltungen 
 
 
 

 
 

- 14. Sep. ÖWR Seeüberquerung - 13:30 Uhr Anmeldung "Abschwimmen" im Strandbad, 15 Uhr Start 
 

- 15. Sep. Erntedank-/Dorffest – 08 Uhr Abmarsch Friedenskapelle, Erntedankprozession, 10 Uhr Dorffest 
 

- 17. Sep. Bastelrundentreff im betreubaren Wohnen, Hauptstr. 7, Beginn: 17 Uhr 
 

- 21. Sep. Tag der offenen Tür im BioArt Campus Seeham, 10 Uhr, www.bioartcampus.at  
 

- 03. Okt. „Bewegungskaffee“ mit Birgit Haas, Gemeinschaftsraum Betreubares Wohnen, Hauptstr. 7, 14 Uhr,  
 Anmeldung Sozialer Hilfsdienst: 0664/4744533 
 

- 04. Okt. Digitaler Stammtisch, Hilfestellung zum Thema "Handy, PC, Tablet", 17-19 Uhr, Gemeinschafts-
raum Betreubares Wohnen, Hauptstraße 7 – findet jeden 1. Freitag im Monat statt 

 

- 05. Okt  Sirenenprobe im ganzen Land Salzburg, 12:00 - 12:45 Uhr - www.szsv.at - Info-Tel.: 0662/83999-0 
 

- 06. Okt. Hand-Werk-Hof ROAS, 10 bis 18 Uhr, Thurerhof, Eisenkraut Seeham und Naturgut Perwang 
 www.thurerhof.at    
 

- 10. Okt. Sprechtag Vertrauenspolizist, Gemeindeamt Seeham, 17 bis 19 Uhr 
 

- 17. Okt. Blutspenden, Volksschule Seeham, 17 bis 20 Uhr 
 

- 23. Okt. Armbrustschützen-Stammtisch für Alle – Schießstand Schießentobel 1, ab 19 Uhr 
 

- 25. Okt. "Vom Flachs zum Leinen" Offene Tür im Brechelbad, Webersberg 5, 17 – 19 Uhr 
 

- 26. Okt. Segnung und Tag der offenen Tür Bauhof und Feuerwehr – ab 10 Uhr  
 

- 27. Okt. Jahreshauptversammlung Eisschützen, Landgasthof zum Altwirt 
 

- 03. Nov. Jahreshauptversammlung Kameradschaft, Landgasthof zum Altwirt 
 

- 08. Nov. Digitaler Stammtisch, Hilfestellung zum Thema "Handy, PC, Tablet", 17-19 Uhr, Gemeinschafts-
raum Betreubares Wohnen, Hauptstraße 7, 5164 Seeham 

 

- 09. Nov. Chorkonzert, Seehamer CHORiginell, 19:30 Uhr, im Turnsaal der Volksschule Seeham 
 

- 10. Nov. JUZ – Bücher- und Spieleflohmarkt, 14 -17 Uhr  
 

- 23. Nov. Jahresabschlussfeier der Trachtenmusikkapelle, 19 Uhr, Pfarrkirche 
 

- 30. Nov.  Weihnachtsbazar Sozialer Hilfsdienst, Schmiedbauerstadl 
 
 
 

Inserate 
 
 
 

Ā Stellenausschreibungen Gemeinde Seeham:  
 

1. Reinigungskraft: für die Reinigung und Wartung im 
neuen Feuerwehrhaus für ca. 8 Wochenstunden. 
Dienstzeit nach Vereinbarung. 
 

2. Hausmeister/-in: für die Instandhaltung und War-
tung unserer Gemeindeeinrichtungen und Gemeindean-
lagen, Beschäftigungsausmaß 50 – 100%, verhandel-
bar. Dienstzeit nach Vereinbarung. 
 

Entlohnung: nach den Bestimmungen des Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 2001 i.d.g.F. Die Einstu-
fung richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation. 
Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Sbg. 
Gleichbehandlungsgesetzes. 
 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die 
Gemeinde Seeham, Dorf 2, 5164 Seeham, oder per E-
Mail: office@seeham.at. Für Fragen und Details steht 
Amtsleiter Johann Altendorfer gerne zur Verfügung 
(06217/5525-15). 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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